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Chronik

Januar: Studierende der Hoch-
schule haben gemeinsam ein Buch 
verfasst, in dem sie über Europa 
reflektieren. 450 Schüler besuchen 
den 7. Fachtag Informatik.

Februar: Die Wildauer Wissen-
schaftswoche lockt zum nunmehr 
7. Mal mit Symposien und Tagun-
gen Fachleute, aber auch interes-
sierte Laien. Zum ersten Mal findet 
ein Hackathon für Telematik-Stu-
dierende statt, die beim gemeinsa-
men Programmieren unter Zeit-
druck eine Aufgabe lösen müssen.

März: Premiere: Zum ersten Mal 
beginnen zwei Studiengänge der 
TH zum Sommersemester. Es sind 
neu konzipierte Masterstudien, die 
so gestaltet sind, dass sie sich für 
Bachelor-Absolventen etwa der 
Fächer Automatisierungstechnik 
oder Logistik eignen. Branden-
burgs Ministerpräsident Dietmar 
Woidke eröffnet die beliebte Vor-
tragsreihe „Seniorenseminar“ im 
Gespräch mit dem früheren TH-
Präsidenten László Ungvári.

April: Woidke besucht erneut die 
Hochschule und sagt begeistert: 
„Ohne die TH wäre die wirtschaftli-
che Situation in der Region und im 
Land längst nicht so gut.“

Mai: Unter dem Motto „Für Vor-
wegdenker, Querdenker, Grenzen-
austester oder Einfach-mal-Ma-
cher“ zieht der Hochschulinforma-
tionstag zahlreiche Studieninteres-
sierte nebst Freunden und Fami-
lien auf den Campus.

Juni: Das neue „Mittelstand-4.0 
Kompetenzzentrum Cottbus“, bei 
dem die TH Wildau Verbundpart-
ner ist, wird vorgestellt. Das ge-
meinsam mit der Brandenburgi-
schen Technischen Universität 
Cottbus-Senftenberg initiierte gro-
ße Transferprojekt „Innovation Hub 
13“ wird nun offiziell gestartet.

Juli: Das Solarboot-Team der TH 
Wildau setzt die Erfolgsgeschichte 
des Vorjahres fort und landet bei 
zwei internationalen Regatten auf 
Platz 1. Lukas Sentner, Logistik-
Student an der Technischen Hoch-
schule Wildau, ist per Fahrrad 
unterwegs zum Nordkap; mit sei-
ner mehr als 3000 Kilometer lan-
gen Tour unterstützt er das Projekt 
„#träumesindgrenzenlos“ der 
Unicef, des Kinderhilfswerks der 
Vereinten Nationen.

August: Brandenburgs Wissen-
schaftsministerin Martina Münch 
ernennt vier neue Professoren.

September: TH-Präsidentin Ulrike 
Tippe eröffnet das neue Semester 
des Seniorenseminars als Referen-
tin. Die Kinderuniversität startet 
wieder; das Audimax ist an den 
fünf Vorlesungssamstagen stets 
sehr gut gefüllt.

Oktober: TH-Professor Klaus-Mar-
tin Melzer verstärkt künftig als Vi-
zepräsident für Forschung und 
Transfer das erst Ende 2017 neu 
besetzte Präsidium um die damals 
zur TH-Präsidentin gewählte Ulrike 
Tippe. Beruflich qualifizierte Stu-
dieninteressierte können sich ab 
sofort online in „Webinaren“ infor-
mieren. Für Schüler ab Klasse 10 
gedacht ist der neue Fachtag Wirt-
schaft und Verwaltung.

November: Gemeinsam mit der TH 
bereitet Dahmelands Wanderwe-
gewart Norman Siehl eine 25-stün-
dige Fontane-Wanderung für März 
2019 vor.

Dezember: Ein Beirat aus sechs 
externen Experten wird aufgebaut, 
um die TH bei der geplanten Neu-
ausrichtung der maschinenbauna-
hen Studiengänge zu unterstützen.

  ZAHL DES JAHRES  

541
Läufer waren beim ersten „Wildau 
Runner’s Day“ am 30. September 
auf vier unterschiedlichen Routen 
unterwegs. Organisiert worden ist 
der sportliche Tag durch die TH, 
die Stadt, Vereine, Schulen und die 
Techniker Krankenkasse. 

DAS WAR
2018
Die wichtigsten Ereignisse 

des Jahres an der 
TH Wildau

Neuer Treffpunkt auf dem Campus
Das Gebäude 19 auf dem Campus der Technischen 
Hochschule Wildau wurde frisch saniert. Wo sich früher, 
als das gesamte Areal noch zum Lokomotivbau-Unter-
nehmen „Berliner Maschinenbau-AG vormals L. 

Schwartzkopff“ gehörte, die Härterei befand, konnte nun
unter anderem eine Kita einziehen. Die trägt passender-
weise den Namen „Locomo“ und hat entsprechende 
Spielgeräte im Hof. Außerdem konnten Büros eingerich-

tet werden, und ein Studierendenklub ist entstanden. 
Dieser ist Anfang Dezember mit dem traditionellen 
„Winterzauber“ des Studierendenrates eingeweiht wor-
den. FOTOS: GRUNOW (7), SCHULZ/KULTURWERKSTATT WILDAU

Ein neues Wohnheim für Studierende wird auf 
dem Campus direkt vor dem bereits existie-
renden Wohnheim (linkes Gebäude) entste-
hen, konnte Peter Heiß, Geschäftsführer des 

Studentenwerks Potsdam, im Spätsommer 
verkünden. Im Frühjahr 2020 sollen die ersten 
Bewohner einziehen können. Geplant sind 
117 Zimmer oder kleine Appartements. 

Zweites Wohnheim entsteht

Eine Kulturwerkstatt als Begegnungsraum für ge-
flüchtete Menschen, Studenten und eingesessene 
Wildauer initiierten Christiane Amede und Susanne 
Schulz von der TH in diesem Jahr. Angeboten wurden  
Gesangs-, Schauspiel- oder Torten-Workshops. 

Gut gebacken
Als neue Mitarbeiterin ist Wilma seit März in der TH-Bibliothek unter-
wegs. Ihr baugleicher Kollege Bernd W., der im Labor der Telematiker 
wohnt, wurde im Herbst übrigens zum Star im Berliner „Tatort“. Und ein 
kleinerer Kumpan, einer der Nao-Roboter, sorgte für Besucherandrang 
am Stand der Bundesregierung auf der Leipziger Buchmesse.  

Der Star der TH

Die Studie-
rendenzahlen 
möchten wir 
wieder nach 
oben ziehen. 

Dafür 
brauchen wir 
einen langen 

Atem.  
Ulrike Tippe,

TH-Präsidentin

Innovatives Projekt: Die „Wildauer Maschinen 
Werke“ sind eine Art Lern-Firma, in der Stu-
dierende verschiedenster Fächer unter realen 
Bedingungen miteinander arbeiten können. 

„Lern-, Forschungs- und Transferplattform für 
digitale Kompetenzen“ nennen die Akteure 
dieses Projekt, dessen Clou der maßgeblich an 
der TH entwickelte selbstfahrende Truck ist.

Gute Vorbereitung für die Praxis

1200 neue Studierende konnten im September an der 
TH zum Wintersemester begrüßt werden. Einige Wo-
chen später wurden die Absolventen des vorangegan-
genen akademischen Jahres verabschiedet – 
679 schafften erfolgreich ihre Abschlüsse.

Hallo und Ade

Ein Garten für alle Wildauer ist auf dem Dach des Ge-
bäudes 16 entstanden. Wer mitgärtnern wollte, musste 
sich mit einem Konzept für besonders effizientes Gärt-
nern im Hochbeet oder für ein sich selbst versorgendes 
Beet bewerben. 

Da wächst was


